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1. Nahverkehr in Augsburg durch Transrapid bedroht !

Mit einem Infostand, Pressekonferenz und einem interessanten Graffiti-Transparent machte der
BN Augsburg auf die drohenden Mittelkürzungen für die notwendigen Ausbauten aufmerksam.

Die Zahlen sind beeindruckend: lediglich 50 Millionen Euro sind nötig, um Augsburg acht S-Bahn-
Äste zu bescheren.Die industrielle Vergangenheit hat dort wesentlich mehr Gleise gebracht als
z. B. München. So billig bekommt man  woanders keinen 15-Minutentakt. Derzeit ist in den
Stoßzeiten ein in etwa 30-Minuten-Takt, sonst ein Stundentakt.

Weitere Trambahnstrecken sind mit ca. 130 Millionen Euro zu realisieren, und den Hauptbahnhof
kann man mit noch einmal 70 Millionen zur Mobilitätsdrehscheibe machen. In einem Tunnel unter
dem Hbf. würden Züge und Trambahnen optimal verbunden. Das ergäbe ein optimales Netz.
Immerhin fand das Bayerische Fernsehen dies einen Bildbeitrag wert.

2. Wiesheu und der Abgang nach?

Lt. SZ wundert sich die CSU Abgeordnete Reante Blank aus Mittelfranken, warum Wiesheu  bei den
Koalitionsverhandlungen der Bahn soviel Geld zukommen ließ.
Die Bildzeitung schreibt von 8oo ooo Euro zukünftigen Gehalt und daß Wiesheu erreicht habe daß
die Bahn privatisiert würde mit Netz. Dies zusammen wäre,wenn es zuträfe, dann schon mit
Geschmäckle.
Unabhängig davon dürfte sein Wirken bei den Verhandlungen eher positiv gewesen sein. Wohin
zieht jetzt also unser Otto ?

3. Neuer Verkehrsminister Huber

Es hätte viel schlimmer kommen können. Ein ehrgeiziger Markus Söder unter dem Autominister-
präsidenten Beckstein wäre der Gau geworden. Erwin Huber ist ähnlich schlau wie Wiesheu und
kein Freund von Verschleudereien von Staatsvermögen. Huber ist klug genug, sich nicht bei einem
Riesenblödsinn erwischen zu lassen.
In der Summe dürfte sich an der taktischen Situation nichts geändert haben, außer wenn Wiesheu
gute Leute mitnimmt.

Zum Thema schräge Nahverkehrs-Diskussion hat der BN München eine Pressemitteilung
fabriziert:

20051125_streichorgie_nahverkehr

http://www.bn-muenchen.de/presse/2005/20051125_streichorgie_nahverkehr.pdf

